
Trauungssegen 

 

Trauungssegen 1 

 

Lasst uns beten, Schwestern und Brüder, zu Gott, unserm Vater, dass er N. 

und N. mit der Fülle seines Segens beschenke. (Gebetsstille) 

Wir preisen dich, Gott, unser Schöpfer, denn im Anfang hast du alles ins Da-

sein gerufen. Den Menschen hast du erschaffen als Mann und Frau und ihre 

Gemeinschaft gesegnet. Einander sollen sie Partner sein und ihren Kindern 

Mutter und Vater. Wir preisen dich, Gott, unser Herr, denn du hast dir ein Volk 

erwählt und bist ihm in Treue verbunden; du hast die Ehe zum Abbild deines 

Bundes erhoben. 

Dein Volk hat die Treue gebrochen, doch du hast es nicht verstoßen. Den 

Bund hast du in Jesus Christus erneuert und in seiner Hingabe am Kreuz für 

immer besiegelt. Die Gemeinschaft von Frau und Mann hast du so zu einer 

neuen Würde erhoben und die Ehe als Bund der Liebe und als Quelle des 

Lebens vollendet. Wo Mann und Frau in Liebe zueinander stehen und fürei-

nander sorgen, einander ertragen und verzeihen, wird deine Treue zu uns 

sichtbar. 

So bitten wir dich, menschenfreundlicher Gott, schau gütig auf N. und N., die 

vor dir knien und deinen Segen erhoffen. Dein Heiliger Geist schenke ihnen 

Einheit und heilige den Bund ihres Lebens. Er bewahre ihre Liebe in aller Be-

drohung; er lasse sie wachsen und reifen und einander fördern in allem Gu-

ten. Hilf ihnen eine christlich Ehe zu führen und Verantwortung in der Welt zu 

übernehmen; verleihe ihnen Offenheit für andere Menschen und die Bereit-

schaft, fremde Not zu lindern. Schenke ihnen das Glück, Mutter und Vater zu 

werden und hilf ihnen, ihre Kinder christlich zu erziehen. Gewähre ihnen Ge-

sundheit und Lebensfreude bis ins hohe Alter, schenke ihnen Kraft und Zuver-

sicht in Not und in Krankheit. Am Ende ihres Lebens führe sie in die Gemein-

schaft der Heiligen, zu dem Fest ohne Ende, das du denen bereitest, die dich 

lieben.  

Darum bitten wir durch Jesus Christus, deinen Sohn unseren Herrn und Gott, 

der in der Einheit des Heiligen Geistes mit dir lebt und herrscht in alle Ewig-

keit. 

 

Trauungssegen 2 

 

Lasst uns beten zum Herrn für diese Eheleute, die zur Trauung an den Altar 

getreten sind, damit sie (gestärkt durch den Empfang des Leibes und Blutes 

Christi) für immer verbunden bleiben in gegenseitiger Liebe. (Gebetsstille) 

Wir preisen dich, heiliger Vater, denn du hast den Menschen nach deinem 

Bild erschaffen als Frau und Mann, damit beide in der Einheit leiblicher und 

geistiger Liebe in der Welt ihren Auftrag erfüllen. Von Anbeginn war es dein 

Wille, dass ihre Verbindung in der Ehe ein Abbild deiner Liebe zu den Men-

schen ist, ein lebendiges Zeugnis für den Bund, den du mit deinem Volke 

geschlossen hast. Wir danken dir, dass die eheliche Gemeinschaft für deine 

Gläubigen ein Abbild des Bundes zwischen Christus und der Kirche ist. So 

stellt das Sakrament der Ehe sichtbar dar, wie Christus seine Kirche liebt.  

Wir bitten dich, Gott, heiliger Vater: Strecke deine Hand aus über N. und N..  

Gibt ihnen die Kraft des Heiligen Geistes für ihr gemeinsames Leben.  

Verleihe ihnen, o Herr, dass sie in der Gemeinschaft der Ehe ein Herz und 

eine Seele sind und füreinander Zeichen deiner Gegenwart. Hilf ihnen, ihre 

Pläne für die Zukunft gemeinsam zu verwirklichen. 

Schenke ihnen die Kraft, ihre Kinder im Glauben zu erziehen und ihr Leben 

auszurichten auf dich hin. Schenke der Braut N. die Fülle deines Segens. 

Lass sie in Liebe und Verständnis ihren Aufgaben als Ehefrau (und Mutter) 

gerecht werden. Auch dem Bräutigam N. werde dein reicher Segen zuteil. 

Lass ihn ein guter Ehemann (und Vater) sein. 

Gewähre, heiliger Vater, den neu Vermählten (die teilnehmen am eucharisti-

schen Mahl) dereinst einen Platz beim himmlischen Hochzeitsmahl. Darum 

bitten wir durch Jesus Christus, deinen Sohn, unsern Herrn und Gott, der in 

der Einheit des Heiligen Geistes mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.  

 

 



Trauungssegen 3 

 

Lasst uns beten, Schwestern und Brüder, zu Gott, unserm Vater, und ihn um 

seinen Segen bitten für dieses Ehepaar. Er möge mit seiner Hilfe immer bei 

ihnen sein, die er heute vereint im heiligen Ehebund. (Gebetsstille) 

Heiliger Vater, Schöpfer der Welt, du hast Frau und Mann nach deinem Bilde 

geschaffen und ihre Gemeinschaft gesegnet. Wir bitten dich für N. und N., die 

sich hier im Sakrament der Ehe verbinden. Dein reicher Segen, Herr, komme 

herauf auf Braut und Bräutigam, und die Kraft des Heilgen Geistes stärke ihre 

Liebe zueinander. 

(Lass sie mit Kindern gesegnet sein zu ihrer Freude und zur Freude deiner 

Kirche.)  

Gib ihnen die Gnade, dass sie in frohen Tagen dich loben, bei dir Trost finden 

in der Trauer, deine Hilfe spüren in der Not und bei all ihrem Tun deine Nähe 

erfahren. Steh ihnen bei, damit sie dir in der Gemeinschaft der Kirche danken 

und in der Welt Zeugnis für dich geben. Gib ihnen ein erfülltes Leben mit ihren 

Verwandten und Freunden und führe sie nach dieser Zeit zum ewigen Hoch-

zeitsmahl. Darum bitten wir durch Jesus Christus, deinen Sohn, unsern Herrn 

und Gott, der in der Einheit des Heiligen Geistes mit dir lebt und herrscht in 

alle Ewigkeit.  

 

 

Trauungssegen 4 

 

Lasst uns den Herrn anrufen, Schwestern und Brüder, dass er diesem Ehe-

paar, das sich in Christus im heiligen Bund vermählt, reichen Segen schenke 

und (in der eucharistischen Begegnung mit Christus) wahre Eintracht der Her-

zen. (Gebetsstille) 

Allmächtiger Gott, du hast alles aus dem Nichts in Dasein gerufen und die 

Welt mit Weisheit geordnet. Du hast den Menschen als dein Ebenbild erschaf-

fen und zwischen Frau und Mann eine untrennbare Gemeinschaft gegründet. 

Du willst, dass sie nicht mehr zwei sind, sondern ein Leib, um kundzutun, dass 

der Bund nicht gelöst werden darf, den du selber gestiftet hast. Ewiger Gott, 

du hast den Ehebund zu einer neuen Würde erhoben und ihnen zum Abbild 

des Bundes gemacht zwischen Christus und seiner Kirche. Heiliger Gott, auf 

deinen Willen gründet die Verbindung von Frau und Mann. Auf dieser Ge-

meinschaft ruht dein Segen, den du trotz Schuld und Sünde der Menschen 

nicht widerrufen hast.  

Blicke gütig auf dies Eheleute, die ihre Ehe deinem Schutz unterstellen. Sende 

ihnen deinen Heiligen Geist, dass er ihre Herzen mit Lieb erfülle und sie stär-

ke in der Treue zueinander. Schenke der Braut die Gabe der Liebe und des 

Friedens und reihe sie ein in die Schar der heiligen Frauen, deren Lob die 

Schriften verkünden. Auf sie vertraue das Herz ihres Mannes. Er achte sie als 

eine Gemahlin, die mit ihm erwählt ist, das Leben in deiner Herrlichkeit zu 

erlangen. Er schenke ihr seine ganze Liebe, wie Christus der Kirche seine 

Liebe schenkt. Für sie beide bitten wir dich, Herr: Lass Braut und Bräutigam 

reifen in ihrer Liebe und Treue. Hilf ihnen, deine Gebote zu erfüllen und in 

ihrer Ehe untadelig zu leben. Stärke sie durch die Kraft des Evangeliums zum 

Zeugnis für Christus.  

(Den Kindern, denen sie das Leben schenken, seien sie als Eltern ein Vorbild. 

In Freude mögen sie die Kinder ihrer Kinder sehen.) Gewähre ihnen ein ge-

segnetes Alter und nimm sie auf in die Seligkeit der Heiligen in deinem Rei-

che. darum bitten wir durch Jesus Christus, deinen Sohn, unsern Herrn und 

Gott, der in der Einheit des Heiligen Geistes mit dir lebt und herrscht in alle 

Ewigkeit. 


